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Hessische Landesstelle für
Suchtfragen e.V. (HLS)
Zimmerweg 10
60325 Frankfurt/Main 

Telefon: 069 - 71 37 67 77   
Telefax: 069 - 71 37 67 78   
E-Mail: hls@hls-online.org

Internet: www.hls-online.org

Die Hessische Landesstelle für Suchtfragen e.V. ist
ein eingetragener gemeinnütziger Verein. Spenden
zur finanziellen Unterstützung der Arbeit sind will-
kommen. Entsprechende Bescheinigungen werden
gerne ausgestellt.

Kontoverbindung:
Ev. Kreditgenossenschaft
BLZ 520 604 10
Kontonummer 400 12 30

Die Mitgliedsverbände der HLS:



Alles auf einen Blick

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen einen
Überblick über die Organisation und die Aktivitäten 
der Hessischen Landesstelle für Suchtfragen e.V. 
        (HLS) geben.

                Als zentrale Ansprechpartnerin für das Thema 
                     Sucht und Suchtprävention bietet die HLS 
                        kompetente und umfangreiche Service-
                        leistungen.

                       Durch ihre Koordinierungsfunktion ermög-
                      licht sie landesweite Abstimmungen im
                  Bereich der Hilfeleistungen für suchtkranke 
                Menschen sowie das Einbringen fachlicher Po-
              sitionen gegenüber Kostenträgern und politisch
                  Verantwortlichen.

eschWege

fulda



Die Organisation

Die Hessische Landesstelle für Suchtfragen e.V. (HLS) 
ist ein eingetragener gemeinnütziger Verein. Sie ist 
der Zusammenschluss der Verbände der Freien Wohl-
fahrtspflege und ihrer Mitgliedsorganisationen, die 
auf dem Gebiet der Suchtprävention und der Sucht-
hilfe tätig sind: Arbeiterwohlfahrt (AWO), Caritasver-
band (CV), Der PARITÄTISCHE, LV Hessen, Deutsches 
Rotes Kreuz (DRK) und Diakonisches Werk (DW).

Die HLS ist ein Dachverband, dessen Mitgliedseinrich-
tungen die unterschiedlichsten Ansätze im Umgang mit 
dem Phänomen Sucht haben. In der HLS sind nahezu alle 
hessischen Einrichtungen der Suchtprävention und Sucht-
hilfe organisiert: 200 Einrichtungen im professionellen Be-
reich sowie 650 Selbsthilfegruppen (Blaues Kreuz, Kreuz-
bund, Guttempler, Freundeskreise etc.).

Die HLS 1961 wurde als gemeinnütziger Verein gegrün-
det und wird vorwiegend durch das Hessische Sozialmi-
nisterium finanziert. Spenden, Bußgelder und freiwillige 
Zuwendungen von Krankenkassen unterstützen die HLS 
in ihrer fachlichen Arbeit.

Die Geschäftsstelle übernimmt die ihr vom Vorstand
delegierten Aufgaben wie die Außendarstellung der HLS, 
die Führung der finanziellen Geschäfte und die Organisa-
tion, Koordination und Unterstützung der Gremien der 
HLS. Die Koordinationsstelle für Suchtprävention der 
Hessischen Landesstelle (KSH) ist in die Geschäftsstelle in-
tegriert. Ihre Aufgabe besteht u.a. in der Koordinierung 
und Fortbildung der Präventionsfachkräfte sowie der
Weiterentwicklung in der Suchtprävention in Hessen.



Das Ziel der HLS ist die Förderung und 
Koordination präventiver, therapeutischer und 
rehabilitativer Maßnahmen im Suchtbereich.

Das Ziel

Folgende Leistungsangebote dienen der
Erreichung des Zieles:

Zentrale Anlaufstelle für alle Belange rund um das
Thema Sucht in Hessen für Mitgliedsorganisationen, 
Fachöffentlichkeit und allgemeine Öffentlichkeit,
Medien und Politik.

Projektkoordination landesweiter Projekte (z.B. im
Bereich Glücksspielsucht oder Alkoholprävention).

Servicecenter (Materialienversand, Bibliothek mit
1500 Büchern und Artikeln, umfangreiche Homepage).

Ansprechpartner für Kostenträger (u.a. Krankenkassen, 
Deutsche Rentenversicherung-Hessen, Deutsche Ren-
tenversicherung-Bund, Städte- und Landkreistag, Lan-
deswohlfahrtsverband, Sozialministerium).

Fachberatung für Ministerien.

Verteilung finanzieller Zuwendungen des Landes
und der Deutschen Rentenversicherung-Bund an
Selbsthilfegruppen und Beratungsstellen der
Mitgliedsorganisationen.

Veranstaltung landesweiter Fachtagungen und
Seminare.

Qualifizierung der Mitarbeiter/-innen der
Mitgliedsorganisationen.

Forum zum Austausch von Verbandspositionen.

Enge Kooperation mit der Deutschen Hauptstelle für 
Suchtfragen (DHS) und den anderen Landesstellen in 
Deutschland.

Die Angebote



In den Gremien der HLS sind die professionelle
Hilfe und die Selbsthilfe vertreten:

Vorstand
Der Vorstand der HLS wird paritätisch von den fünf 
Mitgliedsverbänden besetzt. Der Vorsitz wechselt
alle zwei Jahre.

Fachbeirat
Der Fachbeirat bearbeitet praxisrelevante Frage-
stellungen, die sowohl aus der Praxis als auch vom 
Vorstand angemeldet werden können, landesweit 
und verbandsübergreifend.

Themenbezogene Arbeitsgruppen (TAG)
Um kurzfristig und effektiv Positionen erarbeiten
zu können, richtet die HLS zu speziellen Fragen
Themenbezogene Arbeitsgruppen (TAG) ein.

Regionalkonferenzen
Regionalkonferenzen dienen zur Stärkung der
regionalen Kooperationsstrukturen und zum
fachlichen Austausch in der Region.

Landeskonferenz Suchtselbsthilfe
Die Landeskonferenz Suchtselbsthilfe der HLS ist
die verbandsübergreifende Plattform der Sucht-
selbsthilfeverbände.
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